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Anfrage 

der Abg. M are h n 0 r : S t a m p 1 er, L a c k n e 1" , Pa.ula 

Wal 1 i s eh, G f ö 1 1 e r Und Genossen 

an den Bundesminister für Inn~res,,, 

betreffend den Runderlass vom 17~2.l950, Zlo535/IV MR/42-l950, der steior­

mä:t.'kischen Landosregier\mg., 

... --... -

Das Alnt der'steiermärkisohen Landesregierung-Prai$beh8~de hat die unter­

stellten pre1setellen mit Runderlass vom 17.2.1950,Zl.535/±V MR/42-l950, angewie-
, • • I 

sen, bei der 'Uberprüfung von Ertragsrechnungen von Neubauten, die nooh mit Alt-
/'/ .': 

schillingen vor 1938 aufgeführt wurden, die vollenrun.gesohmälerten Baukosten 
, \ 

einzusetzen. Die Tatsaohe, dass dieser Erlass ,als vertraulich behandelt wEjJrden 
, , 

musste, ist schon ~eweis dafür, dass sich die Initiatoren dessen bewusst waren, 

mit einer sol ehen 'Weisung den bestehenden Gesetze~ zu .... Wid.e~Randeln. / 

Es kann keinem Zweifel unterliegen, dass dieser Erlass sowohl den W"ährungs­

ma.esnahm~n der :Markeinführung 1938 als a.uoh den Bestimmungen über die Wirkungen 

des Preisstops Widerspricht. Naohdem auch Kreditinstitute "ei ,der Rückzahlul'l@ 

und Verzinsung für aufgenommene Baudarlehen dieentspr-eohende Abwertung naoh den 
• - iio • , I 

W'ahrungsmassn,ahnen 19,38 vornehmen, würde die ungekürzte Zugrundelegung da,I" vollen 

Baukosten im Sinne des bezogenen Erlasses dGr steiermärkisohen Preisbehördeeine 

ungereohtfertigte Mehrbelastung der Mieter zur'Folge -haben. 

Wenn auoh das Innenministerium in dankenswerter Weise sofort nach dem Be-, 

kanntwerden d.iel;JerungesetzlichenWeisung den Auftrag erteilt hat,d:i.:e-sen Rund­
erlass aufzuhebenund,die Unterbehörden anzuweisen, nach den bestehenden Gesetzen 

diese Preisfrage zu regeln, 'ist ae doch auoh notwendig, Vorkehrungen zu treffen, 

damit in Zukunft Versuche unmöglioh gemacht werden, Preisvorschriften v81lig 
, . 

legal zu übertreten. 

:Die, unterfertigten Abgeordneten riohten daher rul den Herrn Bundesminist~r 

für Inneres die nachstehende 

A n fra g'e' I 

, Was gedenkt der Herr, Bundesminister für In~eres zu tun, um eine Vmge~ung 

vonP~eisregelungsvorscllriftenJ wie sie mit dem bezogenen Runderlass duroh das 

Amt der steiermärkisohen 1e.ndesregierung versucht wurde, zu verhindern? 

.' 
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